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e eerreerrrrrrrrrrrrrrr9Zur Abänderung der Strafprozeß
ordnung

Halle 11 Juni
Die Novelle zur Strafprozeßzordnung wird vorausſichtlich nächſte

J Woche vom Bundesrath in zweiter Leſung erledigt werden ſodaß
die Vorlage alsdann im Herbſte dem Reichstage zugehen kann

Es ſind ſobald der Entwurf in die Oeffentlichkeit gelangt iſt
eine Reihe kritiſcher Aenßerungen von Sachverſtändigen laut ge
worden beſonders hat Reichsgerichtsrath Mittelſtädt ein Gegner
der Berufungen in Strafſachen entſchieden gegen den Entwurf
Stellung genommen

Der zweite Theil des Mittelſtädt ſchen Aufſatzes behandelt die
vorgeſchlagene Erweiterung der Zuſtändigkelt der Straf
kammern und vor allem der Schöffengerichte Hierbei wird
die bedenkliche Thatſache hervorgehoben daß man bei dem Ent
ſchlnſſe die Geſchäftslaſt der Schöffengerichte in ſo erheblichem
Maße zu erweitern lediglich die Tragfähigkeit des Gerichtes und
nicht gleichzeitig die Tauglichkeit der mit erweiterten Befugniſſen
bedachten Anklagebehörden einer genauen Prüfung unterwirft Die
Amtsanwaltſchaft wird in Preußen zur Zeit wenige Aus
nahmen abgerechnet von nicht rechtsgelehrten Verwaltungs und
Polizeibeamten auch von dieſen durchgängig im Nebenamte aus
geübt ſo in der Rheinprovinz durchgängig von den Bürgermeiſtern
die meiſt durch anderweitige Arbeiten ſchon vollauf in Anſpruch ge
nommen ſind Bei den hente beſtehenden Vorſchriften mag dies
vielleicht im Allgemeinen genügen Sollen aber die jetzt vorgeſchlagenen
Aenderungen Geſetz werden wonach uiter anderem alle Diebſtähl

J Unterſchlagungen Betrügereien Sachbeſchädigungen Hehlereien ſo
lange der Gegenſtand nicht 100 früher 25 Mark ſiberſteigt wo
nach vor allem alle gefährlichen Körperverletzungen ohne weiteres
den Schöffengerichten zufallen ſollen dann gebietet es das all
gemeine Jntereſſe dringend daß auch ein ſo wichtiges Amt wie
das des öffentlichen Anklägers in die Hand von Leuten gelegt wird
die zunächſt die nöthige Rechtskenntniß zur Beurtheilung aller
einſchlagenden Fragen beſitzen oder ſie ſich im Bedürfnißfalle ſofort
verſchaffen können Jn dieſer Beziehung muß daher nothwendig
falls der Entwurf Geſetz werden ſollte eine Aenderung eintreten
Wir ſind nun nicht ſo peſſimiſtiſch wie Mittelſtädt wenn er aus
führt Denke ich an die Grundſätze preußiſcher Sparſamkeit und
an die beſcheidenen Gewöhnungen preußiſcher Juſtizetats ſo halte
ich es für ausgeſchloſſen daß man dort in abſehbarer Zeit Mittel
und Willenflüſſig machen wird umſdie Amtsanwaltſchaft ſolchergeſtalt
juriſtiſch zu reorganiſiren Man wird ſich eben mit den alten
Formen behelfen und zuſehen wie lange man in den hergebrachten
Geleiſen mit dem vorhandenen Perſonal noch weiter kommt Durch
Verwendung jüngerer Aſſeſſoren oder auch älterer Referendare die
nach faſt dreijährigem Vorbereitungsdienſt den Amtsgerichten zur
weiteren Ausbildung zugewieſen ſind würde man in Preußen ebenſo
wie es ſeit längerer Zeit in Sachſen geſchieht jenem Bedürfniſſe
abhelfen können ohne daß hierdurch erhebliche Mehrkoſten entſtehen
Die Bureauarbeiten könnten dabei leicht von einem beim Amtsgericht

Ans zwei Welten
Roman von J v Roſſi

37 Fortſetzung Nachdrug verboten
Wir ſind im Bereich des Schloſſes ſo ſicher wie auf

einer Feſtung Kein Fremder wagt es hier einzudringen
Doch da Du ſo ängſtlich biſt wollen wir hineingehen

Ein ſchriller Schrei Jſoldens unterbrach das junge
Mädchen das fliehend dem Schloſſe zueilte

Jſoldens Schrei war auch im Schloß gehört worden und
der Fürſt begleitet von en Dienern erſchien auf der
Terraſſe um ſich zu erkundigen was dem jungen Mädchen
einen ſo furchtbaren Schreck eingeflößt hatte

Jch kann es nicht ſagen ſtammelte Jſolde
Was iſt vorgefallen Yolanthe fragte der Fürſt ſeine

Tochter die weit ruhiger ſchien als ihre Begleiterin
Jſolde glaubte Schritte im nahen Gebüſch gehört zu

haben erwiderte ſie
Und Du ſaheſt oder hörteſt Du Jemand
Nein Papa
Ein Vogel der ſich in den gen bewegte oder ein

Eichhörnchen welches durch das Laub huſchte das waren
z rwenſter vor denen Jhr geflohen ſeid ſpottete der

ürſt
So erkläre ich mir das Geräuſch ebenfalls aber Jſolde

war faſt von Sinnen vor Angſt Geſtatte daß ich ihr folge
um ſie zu beruhigen

Die Gräfin ſtürmte fort und ſuchte Jſolde in ihrem
Zrmer auf Das Mädchen lag vor dem Bett auf den

nien den Kopf in die Decke vergraben S
de theure Jſolde was iſt Dir rief die Gräfin

4 und Was hat Dich ſo furchtbar aufgeregt
as ganz Anderes geweſen ſein als Schritte im

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Onuerfurt Weiſjenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Dienstag ben 12 Juni 1894
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ohnedies angeſtellten dieſerhalb dem Amtsanwalt unterſtellten Ge
richtsſchreibereibeamten erledigt werden

Vollſtändig einverſtanden ſind wir mit dem letzten Theile des
Mittelſtädt ſchen Anfſatzes Es betrifft diejenigen Vorſchläge
welche in den Motiven beſcheiden als anderweite Regelung der

Geſchäftsverthellung und Geſchäftsbehandlung rubricirt werden in
Wirklichkeit aber die Verfaſſung der Kollegialgerichte die
ihnen bisher eingeräumte Autonomie und korporative Unabhängig
keit ſehr weſentlich umzugeſtalten beabſichtigen Mit Recht weiſt
Mittelſtädt darauf hin daß hierbei der entſcheidende Punkt in der
Begründungsſchrift vollſtändig umgangen wird nämlich der daß
es ausſchließlich politiſche Beweggründe geweſen welche ſich
gegen die bisherigen Machtvollkommenheiten der LandesJuſtiz
verwaltungen auflehnten und die politiſche Unabhängigkeit der Ge
richte durch Einſetzung der Präſidien als Organe autonomer Selbſt
verwaltung zu ſtabiliren gedachten Man fürchtete die Exceſſe
politiſcher Strafverfolgung Allerdings will auch der Entwurf
eine Zuſammenſetzung des Strafgerichts für den einzelnen Fall
nicht geſtatten Daß aber nicht zumal in den größeren Städten
die politiſchen Strafprozeſſe ein für allemal einer beſonders hier
für komponirten Kammer überwieſen würden dagegen würden wir
nach wie vor ſchutzlos ſein Vor allem aber hält es Mittelſtädt
geradezu ansgeſchloſſen daß eine derartige Befugniß der direkten
Staatsverwaltung wie in dem Entwurfe vorgeſehen gegenüber dem
Reichs gericht eingeführt werden könne Jn dieſer Beziehung
führt er aus Das Reichsgericht entſcheidet wie ſich die Dinge
thatſächlich entwickelt haben über alle Verbrechen des Hoch und
Landesverraths Nach 8 138 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes fungirt
für alle dieſe Sachen der erſte Strafſenat des Reichsgerichts als
Anklagekammer der vereinigte zweite und dritte Senat als er
kennendes Gericht Will man es nunmehr frei in das Belieben
des Reichskanzlers und ſeines jedesmaligen Subſtituten ſtellen zu
beſtimmen wer von den Mitgliedern des Reichsgerichts dieſen
Senaten augehören und darin den Vorſitz führen ſoll Es iſt
ohnehin keine glückliche Einrichtung und nur als zeitweiliger Noth
behelf einer Uebergangsperide erklärlich wie erträglich dieſe Be
laſtung des höchſten Gerichts mit einer ausnahmsweiſen eminent
politiſchen Jurisdiktion Der letzte Reſt von Vertrauen in
die politiſche Unparteilichkeit Unbefangenheit Unabhängig
keit des Reichsgerichts müßte aber in den breiten Schichten des
Volkes verloren gehen ſobald dasſelbe auch noch in die Lage ver
ſetzt würde in Form der Geſchäftsvertheilung wohlwollenden
oder übelwollenden Maßregeleten des Reichskanzleramts ausgeſetzt
zu ſein Unter gewöhnlichen Zeitläuften wird man geneigt ſein
ſolche Gefahr für gering zu achten und achſelzuckend über Geſpenſter
furcht zu ſpotten Unter gewöhnlichen Zeitläuften wird man in
der That auch in Berlin geringen Anlaß haben ſich um die Zu
ſammenſetzung der eminent politiſchen Seuate des Reichsgerichts
Sorgen zu machen Jnſtitutionen ſollen aber ſo fundirt ſein daß
ſie nicht bloß für heitere Tage danern ſondern daß ſie auch
Stürmen gewachſen ſind Mittelſtädt erinnert dann an den Fall
der Veröffentlichung des Tagebuches des Kronprinzen durch Geffcken
und fährt fort Jeder Tag kann den Reichskanzler in die Lage
bringen das ganze Gewicht ſeines Anſehens und ſeiner Amts
ſtellung dafür einzuſetzen daß grobe Felonie gegen Kaiſer und
Reich ihre Sühne finde Jn dem Ober Reichsanwalt beſitzt er
bereits ein ihm zur Verfügung ſtehendes Organ der Strafverfolgung

Jhm daneben anch noch einen ſtetigen unmittelbaren Einfluß auf
die Organiſation des Reichsgerichts ſelbſt einzuräumen ſcheint mir
im Jntereſſe des Reichskanzlers wie des Gerichts weder nothwendig
noch heilſam

Der zweite Aufſatz auf den wir im Eingange hiugewieſen iſt
verfaßt vom Staatsanwalt Dr Damme in Berlin Der Wider
ſpruch mit dem vorher behandelten Aufſatz beſteht darin daß eine
Beſchränkung der Zahl der Hauptverhandlungen und damit eine
Beſchränkung des mündlichen Verfahrens erſtrebt wird
Als Mittel hierzu wird eine weitere Ausbildung der Einrichtung
der Strafbefehle empfohlen Die allgemeinen Vortheile dieſer
Aenderung faßt Damme kurz in folgendem zuſammen Gelingt
es die Zahl der Hauptverhandlungen zu beſchränken ſo nimmt die
Geſchäftslaſt der Gerichte ab und dies hat wiederum eine Ver
kürzung der Prozeßdauer zur Folge Dann würden aber auch
mindeſtens zu einem mehr oder minder großen Theile die Klagen
über die unzureichende Beſetzung der Gerichte verſtummen Es
würde ferner dem Staate ein großer Theil der ungezählten Summen
erſpart bleiben die an Gebühren für Schreibwerk Zuſtellungen
für Zeugen und Sachverſtändige alljährlich aufgewandt und unr
in den ſeltenſten Fällen von den Verurtheilten erſetzt werden Auf
dieſe Art wäre alſo der Staat in die Lage verſetzt eine ſchleunigere
und billigere Strafjuſtiz zu leiſten Auf der andern Seite wäre
in zahlreichen Fällen den zum Erſcheinen verpflichteten Zeugen da
mit gedient wenn ihnen die wenig erfreuliche Laſt ihre Ausſage
rückſichtsloſer Kritik auszuſetzen abgenommen oder erleichtert würde
Für viele Zeugen haben die mit der Erſcheinungs und Bekundungs
pflicht verbundenen Umſtände und Aufregungen Verluſte und Nach
theile zur Folge welche durch die ſelbſt reichlich bemeſſenen Gebühren
auch nicht entfernt aufgewogen werden können Der durch Reiſen
und ermüdendes Warten in den vielfach aufs Aeußerſte beſchränkten
Gerichtsränmen verurſachte Zeitaufwand kann gegebenenfalls ſogar
unerſetzlich werden Millionen von Eidesleiſtungen würden unnöthig
die Gefahr der Meineide fomit verringert werden Dieſe Aus
führungen ſind zweifellos richtig Damme hebt im Anſchluß hieran
aber hervor daß auf alle dieſe Vortheile verzichtet werden müßte
wenn bei der von ihm vorgeſchlagenen Aenderung die
Stellung des Beſchuldigten verſchlechtert werden würde Daß
letzteres geſchehe wird verneint Damme ſagt jeder der
ſich nicht ſchuldig fühlt erhebt Einſpruch Muß man aber dabei
nicht mit der Gleichgiltigkeit und der Nachläſſigkeit vieler Menſchen
ſelbſt in ſolchen Dingen rechnen Nur während einer Woche nach
Zuſtellung des Strafbefehls kann Einſpruch erhoben werden Jſt
es aber nicht eine alte Erfahrungsthatſache daß ſelbſt bei den
wichtigſten Dingen insbeſondere von nungebildeten Leuten theils
aus Unkenntniß theils aus mangelnder Geſchäftsgewandtheit theils
aus Nachläſſigkeit und Gleichgültigkeit die Beobachtung nothwendiger
Formen unterlaſſen wird Der Strafbefehl kann deshalb nur
ein Aushülfsmittel bleiben und zwar nur für ſolche Fälle bei
denen nur eine geringe Strafe zu verhängen iſt und die zugleich
ſo geartet ſind daß nicht die bloße Feſtſtellung der Strafthat den
Werth Desjenigen der ſie begangen in erheblichem Maße herabſetzt
Daß bei Demjenigen der einem Andern in der Aufregung eine
Ohrfeige gegeben oder ihn einen dummen Jungen genannt oder
der in jugendlichem Uebermuth einen Staketenzaun beſchädigt hat
zur Hauptverhandlung geſchritten werden muß während z B gegen
Denfenigen der in eine fremde Wohnung unberechtigt eingedrungen
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Ja ja Du haſt es errathen Yolanthe ächzte das ſ den reizvollen Mund das klaſſiſch gerundete Kinn und den
Mädchen

Sage mir alles theure Jſolde bat die Gräfin ihre
Blick trauriger ſehnſüchtiger reuevoller Mutterliebe

Jch kann meine Anſicht nicht ändern theure Jſolde und
junge Freundin zum Sopha geleitend und ſich neben ſie glaube nach wie vor daß Deine von dem ſtillen mondüber
ſetzend

Du ſollſt alles erfahren Yolanthe erwiderte Jſolde
ſchaudernd aber verſpotte mich nicht noch glaube ich rede
im Wahnſinn Jch ich ſah etwas

Was ſaheſt Du Wo ſaheſt Du es
Jm Gebüſch o mein Gott
Faſſe Dich liebes Kind und ſprich ruhig Was ſaheſt

Du alſo im Gebüſch
Jch hörte erſt jene leiſen vorſichtigen Schritte und

als ich mich lauſchend umwendete erblickte ich
Nun was erblickteſt Du Sei doch vernünftig Jſolde

Du ſaheſt
Das Geſicht meiner armen Mama
Was
Das marwmorbleiche Geſicht meiner Mama das geiſter

haft durch das Laub des Jmmergrüns ſpähte flüſterte
Jſolde von Grauen geſchüttelt

Aber Jſolde Deine Mama iſt ſeit länger als dreizehn
Monaten in eine beſſere Welt hinübergeſchlummert

Darüber ſteigen jetzt Zweifel in mir auf Yolanthe
Es war kein Trugbild meiner Phantaſie das mich täuſchte
es war in der That meine Mutter die ich ſah

Yolanthe ſchlang ihre Arme um das troſtloſe Mädchen
und wendete all ihre Beredſamkeit an die leiſe Weinende
zu überzeugen daß die Erinnerung an die Heimgegangene
ihr eine lebensvolle Erſcheinung vorgegaukelt habe

Bemühe Dich nicht mir auszureden was ich weiß
Jch ſah jeden Zug des ſüßen Geſichtes ſo deutlich wie ich
Dich jetzt ſehe die niedrige Stirn die feingezeichneten dunklen
Brauen die ſchönen ſchwarzen Augen das zierliche Näschen

glänzten Abend angeregte Phantaſie Dir dieſes Gebilde vor
die Seele zauberte Aber ich will jetzt nicht mit Dir dar
über rechten wer von uns beiden das Wahre getroffen hat
ſondern Dich zu Bett bringen

Yolanthe verließ das junge Mädchen erſt als es feſt
eingeſchlafen war

Als Jſolde am nächſten Morgen am Frühſtückstiſch er
ſchien hatte ſie ihre gewohnte Ruhe wiedergewonnen Ob
wohl von den Vorgängeu des verfloſſenen Abends unterrichtet
vermied es die kleine Tafelrunde derſelben zu erwähnen
eine Rückſicht für die Jſolde ſehr dankbar war

Ach das iſt eine Nachricht die Euch alle intereſſiren
wird rief der Fürſt aus ſeiner Zeitung aufblickend Hört

Und er las
Die Erbſchaft der Prinzeſſin Anna Stabliewska iſt

trotz der in ihrem Teſtament vorhandenen einſchränkenden
Klauſel von den betreffenden Behörden der Nichte der Ver
ſtorbenen zuerkannt und alle anderweitigeun Anſprüche an
die geanler laſſen ſchaſt ſind als unbegründet zurückgewieſen
worden

Damit iſt Oswalds durch ſeinen Anwalt beantragte
Prüfung des Teſtamentes gemeint ſchaltete Yolanthe ein

Die Erbin fuhr der Fürſt fort eine noch im
ſehr ſtattliche Frauenerſcheinung war natürlich ſehr b
von Bewerbern umringt Während ihres Aufenthaltes in
Rom lernte ſie einen engliſchen Marquis kennen und dieſer
ein Herr in vorgerückten Jahren war es der das Herz der
ſchönen Millionärin errang Die Vermählung des Paares
wird demnächſt in der italieniſchen Hauptſtadt gefeiert werden

Das giebt den Ausſchlag rief die Fürſtin Der alt
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oder der einen Haſen auf fremder Jagd unberechtigt geſchofſen ein
Strafbefehl erlaſſen werden kann will auch uns nicht richtig er
ſcheinen Vor Allem müßte dadurch eine Einſchränkung der heutigen

Dienstag

Privatklage ermöglicht werden Wenn man ſieht wie heute oft
wegen der geringfügigſten und albernſten Beleidigungen eine Privat
klage z r eine große Hauptverhandlung unter Mitwirkung
weier Rechtsanwälte herbeigeführt wird und geradezu unſinnige

ſten aufgewandt werden von Leuten die ſonſt Mühe haben ſich
die nothwendigſten Lebensmittel zu verſchaffen dann muß man
Damme zugeben daß die Privatklage in ihrem rei an ſich

für manche Perſonen geradezu verderblich und ruinös erwieſen
hat Hier wäre ein s richterliches Verfahren mit einem
knappen Befehl ſicherlich ſehr am Platze

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
beſichtigte geſtern Morgen auf dem Tempelhofer Felde das Garde
Küraſſier Regiment und das 2 Garde Ulanen Regiment Jn ſeinem
Gefolge befanden ſich wieder die engliſchen Offiziere Nach der
Beſichtigung folgte der Kaiſer mit den Fürſtlichkeiten dem Kron
prinzen von Griechenland und dem Prinzen Leopold von Bayern
und den engliſchen Offizieren einer Einladung zur Frühſtückstafel
beim Offizierkorps des 2 Garde Ulanen Regiments und begab ſich
ſpäter in das hieſige Schloß zur Erledigung von Regierungs
angelegenheiten Die Rückkehr nach dem Nenen Palais erfolgte im
Laufe des Nachmittags Abends fand im Neuen Palais
muſikaliſche Abendunterhaltung ſtatt zu welcher gegen 300 Ein
ladungen ergangen waren

Graf Pückler bisher Hofmarſchall hat ſeinen Abſchied
aus dem Hofdienſt erbeten

Landgerichtsdirektor Brauſewetter hat einer
Zeitungsmeldung r nicht nur gegen den Vorwärts ſondern
auch gegen die Nat Ztg und mehrere andere Blätter Straf
antrag geſtellt Der Chefredakteur der Nat Ztg in welcher der
angeblich beleidigende Artikel zuerſt geſtanden hatte iſt bereits ver
nommen worden und hat es abgelehnt den Einſender namhaft zu
machen

Dr Lieber wird vorläufig nicht aus dem parlamen
tariſchen Leben ſcheiden ſondern iſt nur aus dem Kreisausſchnſſe
und dem Provinzialrathe ausgetreten

Ueber Kanzler Leiſt ſchreiben die Berl Neneſten
Nachr ein Bismarckſches Organ Folgendes

Trotzdem wie wir hören die Verhandlungen in der Unterſuchungs
ſache gegen den Kanzler Leiſt nur ſehr langſam fortſchreiten erſcheintes in den betheiligten Kreiſen jetzt ſchon feſtſtehend daß in Kamerun

ſeit längerer Zeit bereits unhaltbare Zuſtände vorlagen Dem
Auswärtigen Amte waren dieſelben auch bekannt durch die Berichte
des Lieutenants Hering der den Aufſtand der Dahomehleute eigentlich
vorhergeſagt hatte Ohne dem Ergebniß der Unterſuchung gegen den
Kanzler Leiſt vorzugreifen darf heute doch ſchon ausgeſprochen werden
daß dem Auswärtigen Amte die Verantwortung z3farn dieſe Zuſtände
ſo lange ruhig geduldet zu haben Was die Unterſuchung ſelber be
trifft ſo wird ſie von dem Legationsrath von König geleitet dem
als Protokollführer Herr von Behr zu Seite ſteht während die
Anklage vertreten wird durch den Legationsrath Roſe

Graf Schmettan iſt telegraphiſch von Brüſſel nach
Berlin berufen worden Man bringt dieſe Reiſe mit der Turpin
Affäre in Zuſammenhang

Ueber den Prozeß Miquel Ahlwardt verlautet

geblieben war während von anderer Seite behauptet wird der
Miniſter habe anf Bitten Ahlwardt s den Strafantrag zurück
gezogen nachdem die Angelegenheit durch den Prozeß Plack Schwein
hagen geklärt worden fei

Ein neuer Entwurf betreffend andere geſetz
liche Regelung der Spiritusbeſteuerung wird in der

Krenzztg von dem bekannten Herrn v Dieſt Daber veröffentlicht
Die Hauptverſammlung der deutſchen Land

wirthſchaftsgeſellſchaft wurde geſtern im Treptower Park
abgehalten Auf Vorſchlag des Vorſitzenden wurde nach einem
Hoch auf den Kaiſer folgendes Huldigungstelegramm ab
geſandt Ew Majeſtät bitten die bei Gelegenheit der neunten
Wanderverſammlung zu Berlin vereinigten Landwirthe Deutſch
lands in tiefſter Ehrerbietung den Ausdruck ihrer unverbrüchlichen
Treue und Hingebung entgegenzunehmen Möge es Ew Majeſtät
vergönnt ſein in ſegensreichem Wirken an der Spitze des Reiches
dem deutſchen Volke die bisherigen Segnungen des Friedens und
dem Stande der Landwirthe die Möglichkeit zu erhalten zum
Wohle des Ganzen in redlicher Arbeit ſeine Pflicht zu erfüllen
Die Verſammlung beſchloß für die Jahre 1898 und 1899 vor
häufig die Städte Dresden und Mannheim feſtzuſetzen Nach
Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten ſprach Amtsrath
Schrader Alt Landsberg über Entwicklung und Stand der Land
wirthſchaft in der Provinz Brandenburg und in Pommern

daß die Verlegung des Termins erfolgt ſei weil ein Zeuge ans

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Ausſchuß des Bundes der Landwirthe

beſchäftigte ſich in ſeiner rigen W mit der Frage des
Spiritusmonopols Nach längerer Diskuſſion entſchied man
ſich dahin Vorſchläge in dieſer Angelegenheit dem Vorſtande dem
das Recht der Kooptation verliehen wurde zu überlaſſen Weiter
wurde dann über die Zeitungsgründung verhandelt Anßerdem
beſchäftigte ſich der Ausſchuß ſowohl mit dem Antrage des Grafen
Kanitz über die Einführung des Getreidemonopols als
auch mit anderen Anträgen die ſich auf die Regelung des Getreide
handels bezogen Alle dieſe Anträge wurden einer Kommiſſion zur
Beurtheilung überwieſen

Ueber die Einzelheiten des in Arbeit befind
lichen Geſetzentwurfs zur Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs ſind in den letzten Tagen verſchiedene Mit
theilungen durch die Preſſe gegangen welche falſch ſein dürften
Es wird jetzt von offiziöſer Seite geſchrieben daß dieſe Mittheilungen
verfrüht ſind Feſt ſteht bisher nur daß man mit dem Entwurfe
nicht blos wie der bekannte Antrag Roeren einen Theil des un
lauteren Wettbewerbs ſondern möglichſt den letzteren in ſeinem
ganzen Umfange treffen will fo z B die Aneignungen von Ge
ſchäftsbeziehungen Anderer Hierzu gehört namentlich auch die
Ansnutzung des Verraths von Geſchäfts und Fadrtkgeheimniſſen
Schließlich fordert auch noch die Gruppe derjenigen Fälle Berück
ſichtigung welche darauf berechnet ſind die Mitbewerber zu dis
kreditiren deren Abſatz dadurch zu mindern und den eigenen zu
heben Der Stoff iſt alſo ſehr umfangreich und erfordert wenn
ein wirkſamer Schutz geſchaffen werden ſoll die eingehendſte Er
wägnng Der Schutz ſelbſt ſoll ſich nach den bisherigen Abſichten
ſowohl auf civilrechtlichem als auf ſtrafrechtlichem Boden aufbauen

Eine große öffentliche Verſammlung von
Bauhandwerkern und Lieferaunten die ſich mit dem Fall
Seeger beſchäftigte forderte in einer Reſolution die verbündeten
Regierungen auf das Dringendſte auf dem Reichstag ſchon in der
nächſten Tagung einen Geſetzentwurf vorzulegen worin den Bau
handwerkern ein hypolhekariſch eingetragenes Vorrecht vor
allen anderen Forderungen gewährleiſtet wird

Zum Burger Schuhmacherfſtrike ſchreibt der ſozial
demokratiſche Vorwärts Die Bedingungen die von den
Fabrikanten unter Zuſtimmung des Genoſſen Bock den Strikenden
angeboten worden ſind von dieſen entſchieden abgelehnt

Die deutſche Regierung ſollte nach einer Meldung
der Times gegen die vom Senat in Waſhington beſchloſſene
Auferlegung eines Differentialzolles von o Cent auf das Pfund
Zucker eingeführt aus Ländern die den Zuckerfabriken Prämien
gewähren proteſtirt und Wiedervergeltung gegen amerikaniſche
Jmportartikel angedroht haben wenn dieſer Zoll auferlegt werde
Dieſe Nachricht wird von der Norddentſchen als falſch bezeichnet

Jn Sachen des engliſch belgiſchen Abkommens
wegen des Kongoſtaates wird geſchrieben Die ſchroffe
Verurtheilnng die das Abkommen zwiſchen England und dem
Kongoſtaat in der franzöſiſchen Kammer gefunden hat dürfte all
mählich der Kongoregierung die Augen vollends darüber öffuen
welchen ſchweren Fehler ſie begangen hat als ſie ſich von der
engliſchen Regierung ausnutzen ließ für England die Kaſtanien
ans dem Fener zu holen Eine der weſentlichſten Grundlagen
für die bisherige und für die zukünftige Entwicklung des unab
hängigen Kongoſtaats iſt ſeine von den Großmächten anerkannte
Nentralität ſie ermöglicht ihm alle Kräfte auf den inneren
Ansbau des reichen Landes zu vereinigen und dieſe Möglichkeit
und Sicherheit iſt um ſo werthvoller als die vorhandenen Kräfte
bei der Jugend des Unternehmens ohnedies den gewaltigen Auf
gaben gegenüber äußerſt knapp und beſcheiden ſind Die Wahruug
der Neutralität Seitens der Großmächte ſetzt ſelbſtverſtändlich auch
ſtrenge Gegenſeitigkeit Seitens des Kongoſtaats voraus Den Neu
tralitätsrechten ſtehen klare und unzweifelhafte Pflichten gegenüber
und dieſe Pflichten hat der Kongoſtaat in dem erwähnten Abkommen
in doppelter Weiſe zweifellos verletzt Dieſes Abkommen iſt keine
Grenzregelung ſondern ein zweifelhafter Bündnißvertrag mit
England in doppelter Hinſicht Einerſeits macht es der Kongo
ſtaat durch die Pachtung des Bahr el Gaſal Gebietes zum Ver
bündeten Englands in deſſen egyptiſcher Politik gegenüber Frank
reich anderſeits giebt er ſich dazu her durch Verpachtung eines
ausreichenden Streifens ſeines Gebietes die engliſche von andern
europäiſchen Mächten bisher nachdrücklich bekämpfte vor allem von
Cecil Rhodes getragene Politik der großbritanniſchen Herrſchaft
von Kapſtadt bis Alexandrien zu fördern und der Verwirklichung
entgegenznführen Jn beiden Fällen nimmt ſonach der Kongoſtaat
offen Partei zu gunſten einer europäiſchen Großmacht zu ungunſten
der andern Er verletzt damit die ihm obliegende Pflicht allen
europäiſchen Mächten gegenüber ſich unbedingt neutral zu verhalten
ſie ſtets und überall auf dem Boden völliger Gleichberechtigung zu
behandeln Bei dem Nachdruck mit dem jetzt Deutſchland und
Frankreich in Brüſſel wie in London ihre Rechte aus der Kongo
Akte geltend machen liegt es nahe daß auch die Frage ihre Löſung
finden muß wie weit der Kongoſtaat durch ſeine Verletzung der

j Nnn o eHerr hat ſicher nicht eher um Fräulein von Müller ange
halten als bis er die vollſtändige Gewißheit erlangt hatte
daß ihr die Erbſchaft der ruſſiſchen Tante nicht entriſſen
werden könne

30 Kapitel
Eine ſſchreckliche Nacht und ein ſchrecklicher Tag

An dem u welcher jenem Abend folgte an dem
Jſolde die wirkliche oder vermeintliche Erſcheinung ihrer
Mutter in dem Brandenſtein ſchen Park geſehen hatte waren
die Dienſtboten ſtreng befragt worden ob zu jener Stunde
einer von ihnen in den Anlagen umherſpaziert war aber
man erlangte die Gewißheit daß ſie damals ſammt und
ſonders in der Küche beim Abendeſſen verſammelt waren

Die Angelegenheit wäre ſehr bald in Vergeſſenheit gerathen
wenn ſich nicht wenige Tage ſpäter ein bemerkenswerther
Zwiſchenfall ereignet hätte

Jſolde hatte mit den Prinzeſſinnen den Saal verlaſſen
in welchem der Muſikunterricht gegeben wurde und ſich in
das Bibliothekzimmer zurückgezogen um dort ungeſtört zu
leſen Sie ſetzte ſich auf das in der Vertiefung des hohen
breiten Bogenfenſters ſtehende Sopha zuweilen einen Blick
auf den Park werfend der ſich unabſehbar weit vor ihr aus
dehnten andern Ende des Zimmers dem Bogenfenſter gegen

über hing ein hoher breiter Spiegel der das zauberhafte
Landſchaftsbild mit all der bunten Pracht des verſchieden
farbigen Laubes der goldumſäumten Wolken der ſeltſamen
Felſengruppen die hie und da aufragten wiederſtrahlte

Als Jſolde eintrat war das Zimmer beinahe dunkel
denn die Jalouſien waren alle niedergelaſſen Jſolde be
eilte ſich die des Bogenfenſters aufzuziehen und eine Fluth
blendenden Lichtes ſtrömte ein Die Sonnengluth ſtörte
ſie und trieb ſie aus der Fenſtervertiefung in die Nähe des
Spiegels Hier entdeckte ſie daß ſie uicht allein war denn
auf einem Fußkiſſen kauerte die Prinzeſſin Victoria um

Jahrhunderte der Gegenwart entrückt und mit athemloſem
Intereſſe dem Kampfe zwiſchen Jvanhoe und dem Tempel
herren folgend

Die beiden Mädchen von dem Jnhalt ihrer Bücher
ganz in Anſpruch genommen wechſelten kein Wort mit ein
ander Beide fuhren fort zu leſen während die Nachmittags
ſonne tiefer und tiefer ſank

Jſolde ſah von ihrem Buche auf um ſich in das An
ſchauen des Bildes zu verſenken das der Spiegel wieder
ſtrahlte eines Bildes von ſo unvergleichlicher wunderbarer
Schönheit wie Menſchenhand es nie zu ſchaffen vermag

Plötzlich ſtieß ſie einen Schrei aus
Sieh Victoria ſieh rief ſie die Prinzeſſin an ſich

heranziehend und auf den Spiegel deutend
Victoria gewaltſam aus dem zwölften in das neunzehnte

Jahrhundert zurückgerufen erhob fragend ihre dunklen Augen
Das ſchöne bleiche Geſicht einer Frau blickte aus dem

Schatten des grünen Laubes hervor
Mit einem Ausruf des Erſtaunens ließ die Prinzeſſin

ihr Buch auf den Teppich fallen Mit wenigen Schritten
war ſie an dem Bogenfenſter aber als ſie dort ankam war
das Geſicht verſchwunden

Sie öffnete einen Fenſterflügel und ſpähte hinaus aber
nirgends war ein menſchliches Weſen zu entdecken Enttäuſcht
kehrte die Prinzeſſin zu Jſolde zurück

Jch konnte dranßen Niemand finden Jſolde ſagte

Aber hier hier haſt Du das Geſicht geſehen Victoria
rief Jſolde zitternd und bleich wie der Tod

Ja ich ſah ein Geſicht im Spiegel erwiderte Victoria
aber weſſen war es Jſolde

Erkannteſt Du es nicht
Jch glaubte es zu erkennen doch bin ich in meiner

Sache nicht gewiß
Fortſetzung folgt

ſie
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Neutralitätspflicht ſich des Rechts begeben hat für ſich d
Wahrnung der Neutralität durch die Großmächte zu fordern

Die freiſinnige Volkspartei des ten BerlinReichstagswahlkreiſes hat eine Kommiſſion ei kbt welche die

jenigen wirthſchaftlichen insbeſondere ſozialpoliti e
feſtſtellen follte die in das Programm der Partei w der in
September in Eiſenagh ſtattfindende Parteitag zu beſchl hat
aufzunehmen ſeien Die Kommiſſton kommt zu nachſtehende
Fordernngen

1 Trennung der Schule von der Kirche Aufbau des geſammten
Unterrichts auf der Volksſchule Förderung der Fortbildungs und

achſchulen Unentgeltlichkeit des Unterrichts und der Lehrmitteſ
Verbot der Erwerbsarbeit von Kindern unter 14 Jahren Ein

ſchränkung der Arbeitszeit in Fabriken auf 48 Stunden pro Woche
für en rb Perſonen bis zum Alter von 17 Jahren auf d
Stunden pro Woche für Arbeikerinnen für Arbeiter Feſtſetzung eines
Maximalarbeitstages der für Staats und Kommunalbetriebe zunächſt
2 9 Stunden täglich im übrigen aber nach Berufszweigen feſt

etzt werden ſoll unbedingte Wahrung des vollen Koalitionsrechte
owie deſſen Ausdehnung auf Dienſtboten und ländliche Arbeiter Er
theilung der Korporationsrechte auf Arbeiterverbände aller Art Ver
mehrung der Fabrik Jnſpektoren Erweiterung ihrer Befugniſſe und
Errichtung einer Jnſpektion über die i r in den landwirthſchaftlichen Betrieben gründliche Reviſion der Arbeiterverſicherungs
geſctze vornehmlich in der Richtung barer Sicherung ſtärkerer Mit

und freier Bewegung der Arbeiter auch Seinen und
Verbilligung der Verwaltung ſowie Beſchleunigung des Entſchädigungs
verfahrens Feſthalten an dem Prinzip der Gewerbefreiheit Weg
räumung aller die Freiheit des Hrndwerks einſchränkenden es dem
Großbetriebe gegenüber benachtheiligenden Zwangsbeſtimmungen undunungédrivilegien aus der Gewerbeordnung Srhenn und Fort

ildung des Genoſſenſchaftsweſens namentlich Produktiw und
Abſatz der Kredit und Baugenoſſenſchaften Beſchränkung derGefängnißarbeit auf einfache Mraſſenergeugniſſe welche dem Handwert

keine Konkurrenz machen Sicherſtellung der Forderungen der Bau
handwerker gegenüber den Bau Unternehmern indem erſtern ein
Vorzugsrecht bei Zwangsverſteigerungen eingeräumt wird und letztere
unter das Handelsgeſetzbuch geſtellt werden 4 Aufhebung der Fide
kommiſſe und Verbot ihrer künftigen Errichtung Zerſchlagung der
Staatsdomänen und Latifundien Schaffung mittlerer wie kleiner
Bauerngüter zum Zwecke der z eines freien Bauernſtandes
5 Hebung von Induſtrie und Handel durch Beförderung des freien
Austanſches der Güter unter den Nationen ſowie Verbilligung des
Transports von Perſonen und Gütern auf allen Verkehrswegen
6 Bekämpfung der Mißſtände in den Wohnungsverhältniſſen

Thorn 9 Juni Heute werden aus dem preußiſchen Strom
gebiete der Weichſel zwei Cholerafälle gemeldet

Erfurt 8 Juni Der ſozialdemokratiſche Redakteur Hülle
hinter dem ein Steckbrief erlaſſen worden war hat ſich bereits am
3 Juni freiwillig geſtellt

Oeſterreichelingarn
Budapeſt 10 Juni Die Miniſterkriſe iſt beendet

Wekerle iſt wieder vollſtändig Herr der Lage auch gegen den
Eintritt Szilagyis ins neue Kabinet beſteht keinerlei Schwierigkeit
mehr Das neue Kabinet wird ſich am Dienstag dem Abgeord
netenhauſe vorſtellen Alle Blätter ohne Parteiunterſchied erkenne
an daß dieſe Löſung der Kriſe dem hochherzigen Entſchluſſe des
Königs zu verdanken ſei Wekerle erlangte mit Ausnahme des
Pairsſchubs allen öthigen und zuläſſigen Bürgſchaften zur Sicherung
der Mehrheit im Oberhauſe Das Ehegeſetz wird Anfang
künftiger Woche im Oberhauſe verhandelt werden Wegen Ueber
nahme des Ackerbaureſſorts wird mit dem Grafen Alexander
Apponyi unterhandelt

Jtalien
Rom 10 Juni Crispi ſetzte ſeine Verhandlungen be

hufs Bildung eines Kabinets mit politiſchen Perſönlichkeiten
fort ein Ergebniß iſt bisher nicht zu verzeichnen Rußland hob
für die katholiſchen Biſchöfe das bisherige Verbot der Rom
reiſe auf Der hier anweſende Erzbiſchof von Mohilew beſtätigt
dies

Frankreich
Paris 9 Juni Das Vorgehen der Regiernng in der

Kongoſache fährt fort die öffentliche Meinung aufs lebhafteſte
zu beſchäftigen An den Miniſter des Auswärtigen Hanotaux
gelangen nicht nur aus der Preſſe ſondern auch aus organiſirken
Wählergruppen der Provinz Zuſtimmungs und Dankkundgebungen
für ſeine mannhafte Vertheidigung der Rechte Frankreichs Die
r bereitet eine Geld forderung an die Kammern vor

um am Kongo für alle Ereigniſſe fertig zu ſein

RNußland

Petersburg 10 Juni An Cholera erkrankten bezw
ſtarben Vom 20 Mai bis 2 Juni in Warſchau 19 bezw
13 Perſonen im Gouvernement Tula 5 bezw 1 vom 27 Mai
bis 2 Juni in den Gouvernements Warſchau 58 bezw 27
Petrikan 1 bezw 1 Radom 3 bezw 1 in Kowno erkrankte
1 Perſon vom 20 bis 26 Mai in Plotzk 56 bezw 38 vom
24 bis 30 Mai kam in Podolien kein Cholerafall vor

Orient
Sofig 10 Juni Stambnlows Swoboda berichtet Eine

anarchiſtiſche geht durchs Land Den Behörden
wird der Gehorſam verſagt An einem Orte ſchrie ein Volkshaufe
Weg mit der Regierung wir wollen zu Rußland Das Volk wird
aufgeregt indem erzählt wird die Ruſſen ſeien in Sofia einmar
ſchirt man brauche Niemanden zu fürchten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 11 Juni
Auszeichnung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem

ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Halle Geheimen Medizinal Rath Dr Welcker der Rothe Adlec
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen worden

Muſiknuterricht Herr Bernh Schmidt Violoncellvirtuos
aus Berlin einer der bedeutendſten Schüler des Königl ſee
H Grünfeld daſelbſt beabſichtigt wie aus dem heutigen Inſeratentheil
erſichtlich ſich hierſelbſt als Lehrer ſeines Jnſtrumentes niederzulaſſen
Wir freuen uns daß durch das Vorhaben dieſes Herrn welcher durch
ſeine Mitwirkung in dem am 2 Mai ſtattgefundenen Concert in der
St Stephanuskirche einem großen Theil unſeres kunſtſinnigen Publikums
vortheilhaft bekannt geworden ſein dürfte eine fühlbare Lücke in dem
Muſikunterricht unſerer Stadt ausgefüllt werden wird

Verpachtung Am Sonnabend ſtand in Paſſendorf im
Gaſthof zu den Drei Lilien Termin zur anderweiten Verpachtung
der dem hieſigen Hoſpital St Cyriaci et Antonii gehörigen Wieſe
in Paſſendorfer Flur 1 h 79 a 1 qm Größe an das Beſtgebot hat
der Oekonom Herr Otto Schlemmer von hier mit 225 Mk Jahres
pacht abgegeben Das bisherige Pachtgeld betrug 240 Mk jährlich

Prinz Carl Am nächſten Freitag concertirt im Prinz Carl
die Kapelle des Königl Schwediſchen Garde Huſaren
Regiments Kronprinz von Schweden unter Leitung des Königl
Muſikdirektors Lieutenant N Strömberg Ueber die Leiſtungen der
Kapelle die den Hallenfern bereits bekannt iſt ſchreibt Prof Tappert
der bekannte ſtrenge Kritiker Wir bewunderten den weichen wohligen
Klang der Jiſre ſowie die Kunſt der Bläſer in Bezug auf die
Reinheit und geſangvolle Tongebung Die Programme enthalten reiche
Abwechſelung von Muſikſtücken aller Nationen Den ſchwediſchen Volks
weiſen iſt ein breites Feld eingeräumt Luſtige Tänze und kriegeriſcheMärſche wechſeln ab mit Opernmuſik und Fantaſien in Potpourri
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Nr 134 Dienstag
ertiren

Concordia Theater Der Spielplan dieſer Wochegen Sonntag die prächtige Operette Mann wach r

all in Scene Wange iſt Der heutige Montag bringt die nicht
minder treffliche Operette Farinelli und der Dienstag das Preis

e r hat einen Weltrufe hier e ganz neu ſein und iu u empfehlen dmum der Geſuch der
ppmann s Panoptikum welches gegenwärtig arAusſtellungsplatze an der Magdeburgerſtraße e r e

de n et re SWaugeſchäft Es bietet des
ntereſſanten enswerthen und Lehrreichendermann nen chen ſo vieles daß der Beſuch

Zum enbahnunglück bei Gutenberg
der Königl Klinik hierſelbſt untergebrachten
auch einer und zwar der Arbeiter Max Klepzig aus Giebichenſtein
am Sonnabend Abend an den Folgen des Unglücks verſtorben
Dies iſt alſo das dritte Opfer und es läßt ſich noch nicht beſtimmen
ob von den übrig gebliebenen drei Verletzten nicht noch einer nachfolgen
wird Klepzig hatte bekanntlich eine ſchwere Gehirnerſchütterung er
litten zu der noch eine Lungenentzündung hinzu trat und war bis zu
ſeinem Tode ohne Bewußtſein Jn ihm verliert die tiefgebeugte MutterWittwe K in Giebichenſtein ihre einzige Stütze Vie Setroffenen
haben übrigens ihren Tod bezw die erlittenen Verletzungen durch
eigenen fabelhaften Leichtſinn herbeigeführt denn der Brauereibeſitzer
Herr dem das Geſchirr gehörte hat die Leute wiederholt eindring
üch verwarnt mit nach Gutenberg hinauszufahren Dieſelben beachteten

n h Fur r r eritſe der Wagen nachdem derſelbe ſich
ber n der Bernburgerſtraße befand und von der ie e n er Brauerei aus nicht

Halleſche Handwerksmeilſter im Auslande inoth in Wien hervorgerufen durch den gewaltigen ekſerſd iderkac
den der vor einigen Tagen dort niedergegangene Der hervor

gerufen Fr auch drei hieſige Glaſermeiſter veranlaßt nach deroſterreichif en Metropole zu eilen um dort nach Kräften an der Aus
beſſerung des umfangreichen Schadens mitzuwirken Wünſchen wir
daß die Hoffnungen welche ſie in die ihnen dort winkende iohnende
Arbeit ſetzen ſich erfüllen mögen damit ſie nicht an ſich ſelbſt die

t des Sprüchworts Glück und Glas wie bald bricht das
erfahren
s Meſſeraffaire In verfloſſener Nacht kam es in einer Gaſt

wirthſchaft an der Krauſenſtraße gelegentlich eines Tanzvergnü ens
zwiſchen mehreren Gäſten zu einer blutigen Auseinanderfetzung Zwei
Betheiligte der Schriftſetzer R und ſein Bruder Schriftſetzerlehrling R
erhielten Meſſerſtiche in den Kopf bezw Rücken die aber zum Glück
nicht lebensgefährlich ſind Der Lehrling wurde in die Klinik auf
genommen

Einbruch Jn vergangener Nacht wurde auf einem Neubau in
der Hardenberg raße die Baubude erbrochen aus welcher aus
den darin befindlichen Schränken die ebenfalls erbrochen wurden die

Diebe er a WSterbefälle Vom 3 bis 9 Juni ſtarben in Halle an Cariesder Wirbelſäule 1 Divphtherie 7 ſtehe ege nete 1 Brechdurch
fall 1 Lungen und Gehirnentzündung 1 Tuverkupſe 6 Bronchial
katarrh 1 Schwäche 2 Bauchfellentzündung 1 Magenkrebs 1 Nieren
entzündung 1 Lungenlähmung 1 Abzehrung 2 Schädelbruch 1
Krämpfen 8 Hirnlähmung 1 Lungenentzündung 2 Schlaganfall 2
Rheumatismus 1 Altersſchwäche 1 Bruſtfellentzündung 1 Herzfehler 2
Darmkatarrh und Abzehrung 1 Zellgewebsentzündung 1 Gehirnleiden 1
Jm Ganzen 43 Fälle Darunter befinden ſich 10 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Der naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thü

ringen hält bekanntlich am nächſten Sonnabend und Sonntag den
16 und 17 Juni in Quedlinburg ſeine 65 General Verſammlung ab
Erwähnt mag noch ſein daß die Theilnehmer aus Halle und Um
gegend den Schnellzug welcher um 1 Uhr 30 Min Nachmittags am
Sonnabend abgeht benutzen werden Auf der Tagesordnung der

welche um 7 Uhr 30 Min Abends im
Richter ſchen Lokale in Quedlinburg eröffnet wird ſtehen Vorträge
von Dr Lampe Quedlinburg über foſſile Pflanzen der ſubhercyniſchen
Kreide mit Demonſtrationen und Dr Smalian Halle über Be
fruchtung der Blumen durch Jnſekten Während der Jubiläums
feier der Univerſität werden ſich am Donnerstag den 2 Auguſt nach
der Saale Fahrt die Mitglieder und Gäſte des naturwiſſenſchaftlichen
Vereins im großen Saale der Stadt Hamburg zu gemüthlichem
Beiſammenſein vereinigen

Der kaufmänniſche Verein Amicitia feierte am Sonn
abend ſein Stiftungsfeſt in den Räumen der Saalſchloß Brauerei zu
Giebichenſtein Dem Concert welches von der Engelmann ſchen Kapelle
unter Mitwirkung des Tambour Corps des 3 Bataillons unſerer Fü
ſiliere ausgeführt wurde folgte Theater und Ball

Der Werkmeiſterverein feierte am Sonnabend ſein 10 Stif
tungsfeſt durch Concert und Ball im Prinz Carl Es wurden einige
lebende Bilder vorgeführt welche der Jnduſtrie und dem Leben des
Werkmeiſters entnommen waren Die begleitenden Geſänge führte der
Handwerkerbildungsverein trefflich aus

Mord und Todtſchlag in Halle
Unſere Stadt wurde in den letzten Tagen durch den Leichen

fund in der Haide in nicht geringe Aufregung verſetzt Handelte
es ſich doch um die beſtialiſche Ermordung der Almoſenempfängerin
Wittwe Handke von hier Bekanntlich wurde die Leiche im Dickicht
der Haide verſcharrt bereits in ſtark verweſtem Zuſtande aufgefunden
Wir theilten unſern Leſern mit daß dieſer Mord in engem Zuſammen
hang ſtehen müſſe mit der Ermordung der Frau Krahmer aus
Nietleben die man bekanntlich vor Monaten aus der Saale als gräß
lich verſtümmelte Leiche zog Wenngleich ſich an dem Körper der
Frau H infolge der vorgeſchrittenen Verweſung und der durch Raub
thiere erfolgten Verſtümmelung nicht mehr feſtſtellen ließ daß auch in

dieſem Falle wie bei der Frau K ein Luſt mord vorliege ſo ließen
doch alle äußeren Anzeichen beim Leichenfund darauf ſchließen

daß ein ſolcher wiederum vorliege Wir ſprachen die Hoffnung
aus daß es recht bald gelingen möge dem Mordbuben auf
die Spur zu kommen damit endlich Licht in die beiden auf daſſelbe
Konto zu ſetzenden Blutthaten komme Leider iſt es bisher
nicht möglich geweſen nur irgendwelche Klarheit zu ſchaffen
Die Beſorgniß die dadurch in der Bevölkerung Platz gegriffen iſt noch
nicht geſchwunden da verbreitete ſich ſchon wieder am Sonnabend Abend
das Gerücht von einer neuen ähnlichen Mordaffaire deren Details es
unzweifelhaft laſſen daß die grauſenerregende That denſelben Motiven
entſprungen iſt Doch nicht genug damit am geſtrigen Sonntag Nach
mittag alſo am hellen lichten Tage wurde in unſerer Stadt eine weitere
ſchaurige Blutthat verübt in dieſem Falle iſt es bisher völlig ungauf
geklärt welche Beweggründe maßgebend geweſen ſein dürften Unſere
Stadt die bis vor einigen Jahren als in der Haide die Leiche eines
ermordeten Arbeiters gefunden ward derartige Verbrechen in feinen
Mauern reſp der näheren Umgebung nicht verzeichnen brauchte läuft
Gefahr durch die neueſten ſchreckenerregenden Ereigniſſe in einen be
dauernswerthen Mißcredit zu gerathen wenn es nicht bald gelingt den oder
die Mörder ausfindig zu machen reſp die Motive der Verbrechen zu klären
Traurig genug iſt es daß unſere gern beſuchte Salz und Saaleſtadt
jetzt ſoſche Subjekte birgt die ohne jedes Bedenken den Mitmenſchen
ſelbſt den unſchuldigſten in Mordluſt niederſchlagen Nur zu wünſchen
wäre es daß unſere Behörden ganz energiſch ans Werk gehen um
unſeren Ort von jenen zweifelhaften Elementen denen das Leben des
Nächſten als nichts gilt zu ſäubern damit unſere Bevölkerung wieder
unbeſorgt bei Tag und Nacht hier und in der Umgegend verkehren
kann Mögen wir verſchont bleiben fernerhin unſern Leſern derartige
Verbrechen wie die nachfolgenden aus unſern Mauern berichten zu
müſſen Die ſchrecklichen Ereigniſſe ſind folgende

Luſtmord in Beeſener Flur Die 832 jährige Wittwe
Becker aus Beeſen kehrte am Sonnabend Nachmittag von hier nach
Beeſen zurück traf aber dort nicht ein Bange über ihr Ausbleiben
wachte ſich ihr Bruder auf die Suche und fand denn auch ihren Korb
in der Kaſſeler Bahn am Wege ſtehen bemerkteaber auch gleichzeitig
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Blutſpuren Er erſtattete Anzeige und die ſofort angeſtellten Nach
ſuchungen ergaben leider ein trauriges Reſultat denn die ver
ſtümmelte Leiche der Frau wurde unweit in einem Getreide
felde arg verſtümmelt vorgefunden Augenſcheinlich hat man es hier
wieder mit demſelben Verbrecher zu thun der ſchon die Frauen
Krahmer aus Nietleben und Handke von hier in beſtialiſcher
Weiſe ermordet hat Der Mörder hat die Hirnſchale ein
geſchlagen den Bauch aufgeſchlitzt die Genitalien ab
geſchnitten die Röcke über dem Kopfe zuſammengezogen
genau alſo dieſelben Vorgänge wie bei den anderen ermordeten
Frauen Von dem Unhold fehlt leider noch jede Spur

Eine ſchauerliche Blutthat durch welche die Gemüther der
Einwohner unſerer Stadt in hochgradige Aufregung verſetzt wurden
iſt geſtern Nachmittag 4 Uhr in der Volksſchule an der Liebe
nauerſtraße an der Frau des Hausmanns Dönau und deſſen
7 Jahre alten Tochter verübt worden Zu wiederholten Malen in
den letzten Wochen war in die Räume des Knabenhortes in der ge
dachten Schule eingebrochen worden ein Schrank gedffnet 2c ohne
daß man den Thäter der jedenfalls von hinten über eine Mauer in
das Grundſtück eingeſtiegen ſein mußte hätte erwiſchen können Geſtern

nun bemerkte eine Tochter der Frau Dönau der Mann der letzteren
befand ſich nicht zu Hauſe wie eine männliche Geſtalt an dem Fenſter

der nach dem Hofe zu belegenen Kammer vorüber huſchte und machte ihre
Mutter darauf aufmerkſam Die letztere erhob ſich von ihrem Bett auf
welches ſie ſich eines körperlichen Leidens wegen geſtreckt hatte und begab
ſich nach der Stubenthür der im Souterrain belegenen Wohnung um fich
nach dem Eindringling umzuſehen In dem Augenblicke als die Frau
die Thüre öffnete erhielt ſie von einer vor derſelben ſtehenden männ
lichen Perſon mit der Schneide einer kurzen Axt einen wuchtigen Hieb
über den Kopf und ehe ſie ſich von ihrem Schrecken erholt hatte noch
drei weitere Hiebe über den Kopf die aber ſämmtlich nicht lebens
gefährlich ſind Zum Glück gelang es der Frau ſich von dem Unholde
loszureißen und durch ein Stubenfenſter auf die Straße zu flüchten
wo ſie laut um Hülfe rief Zwei Kinder im Alter von 10 und 8 Jahren
hatten ſich beim Anblick der Schreckensthat bereits durch das Küchen
fenſter nach dem Hofraum gerettet nur eine 7 Jahre alte Tochter war in
der Wohnung zurückgeblieben Als die blutüberſtrömte Frau mit mehreren

auf ihr Hülfegeſchrei herbeigekommenen Perſonen nach der Wohnung
zurückkehrte fand ſie das Kind in einer Blutlache am Boden
liegend Ein wuchtiger Axthieb hatte ihr die linke Backe vom
Auge bis zum Munde in furchtbarer Weiſe geſpalten
Nachdem Mutter und Tochter durch den herbeigerufenen Arzt Herrn
Dr Köhler mit einem Nothverbande verſehen wurden ſie dann mittelſt
Droſchke nach der Klinik befördert Die Verletzungen der Frau ſind
zwar ſehr erhebliche doch laſſen ſie eine Geneſung der Aermſten er
hoffen Der Zuſtand des armen Kindes iſt dagegen ein ſehr bedenk
licher Die Axt mit welcher der Unmenſch der vielleicht zum Zwecke
eines auszuführenden Diebſtahls in das Grundſtück eingedrungen war
durch die Frau aber überraſcht wurde hatte derſelbe aus einem Kohlen
aufbewahrungsraume im Souterrain entnommen Glücklicher Weiſe
war die Schneide nicht beſonders ſcharf ſonſt hätte der Frau der Kopf
unfehlbar geſpalten werden müſſen Der Thäter entfloh auf demſelben
Wege auf dem er gekommen und obwohl ſofort ſeine Verfolgung auf
genommen und ein benachbartes Kornfeld abgeſucht wurde gelang es
doch bis jetzt nicht ſeiner habhaft zu werden Nach den Fußſpuren
iſt derſelbe barfuß geweſen und jedenfalls mit der Perſon identiſch

General Auzeiger ſür Halle und den Saalkteid
Form In nächſter Zeit werden eine Ulanen und eine Jäger Kapelle

welche ſchon früher einige Male in verbrecheriſcher Abſicht dem
Grundſtücke einen Beſuch abſtattete Es haben bereits mehrfache
Verhaftungen ſtattgefunden Den Gedanken daß hier ein Raubmord
vorliegen könne dürfte man wohl nicht recht aufkommen laſſen eher
läßt ſich annehmen daß auch dieſes Verbrechen auf einen geplanten
Luſtmord zurückzuführen iſt Als der That verdächtig iſt ein Arbeiter
Camnitius von hier eingezogen worden ob demſelben jedoch die Blut
that zur Laſt zu legen iſt muß erſt die Unterſuchung ergeben

Erklärlicher Weiſe wird ſeitens unſerer Polizei eine fieberhafte
Thätigkeit entwickelt um in beiden Fällen dem oder den Verbrechern
auf die Spur zu kommen

Außer dieſen beiden Schreckensereigniſſen haben wir noch von fol
gendem Selbſtmordverſuch zu berichten

Selbſtmordverſuch Jn der Nähe der neuen Kaſerne am
Roßplatz machte am Sonnabend Nachmittag der in der großen Klaus
ſtraße wohnhafte erſt 17 Jahre alte Schneidergeſelle Karl einen
Selbſtmordverſuch Er hatte indeß den Tatterich oder war zu zag
haft denn die Mündung des Revolvers den ſich der lebensmüde junge
Mann auf die linke Seite der Bruſt geſetzt hatte glitt beim Abdrücken

der Waffe von der betreffenden Stelle ab und die Kugel verfehlte ihr
Ziel Dieſelbe ging in den linken Oberarm des Selbſtmordkandidaten
prallte aber von dem Knochen ab und kam auf der entgegengeſetzten
Seite wieder zum Vorſchein Durch einen Sergeanten des hier gar
niſonirenden Regimentes wurde der Lebensmüde an weiteren Selbſt
mordverſuchen verhindert und zunächſt dem Garniſonlazareth zugeführt

ſpäter aber nach der Klinik gebracht Arbeitsloſigkeit und Nahrungs
ſorgen ſind die Motive zur That geweſen

Telegramme und letzte RNachriqhſten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

4 Verlin 11 Juni 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Miniſter des Jnnern hat
den Polizeipräſidenten anfgefordert einen Bericht über den
Branuerei Boykott einzureichen der Bericht ſoll dem Kaiſer
eingereicht werden Der Direktor des nichtboykottirten Münchener
Brauhauſes hat die den Fahrern bewilligte Lohnzulage
wieder zurückgezogen in Folge deſſen beſchloſſen die Fahrer
zu ſtreiken Die nach dem 26 Mai entlaſſenen Brauereiarbeiter
erhalten nach Meldungen hieſiger Blätter erſt nach zwölftägiger
Karenzzeit Unterſtützung da die Streikmittel ſehr knapp ſind

Die Berl Neueſt Nachr erhalten eine Nachricht aus Kopen
hagen über die Ausweiſung mehrerer Schauſpieler des Kopen
hagener königl däniſchen Theaters aus Schleswig
Die Gründe welche die ſchleswigſchen Behörden zu dieſem Vorgehen

veranlaßt haben ſind bisher nicht bekannt Jn der Bevölkerung
Kopenhagens hat die Maßregel großes Aufſehen erregt Der
Fall der plötzlichen Verabſchiedung des Landgerichts Direktors

Schmidt will noch immer nicht zur Ruhe kommen Es wird mit
Beſtimmtheit verſichert der Fall hänge nicht mit dem Majeſtäts
beleldigungsprozeß Harden ſondern mit dem Prozeß Kirchhoff
zuſammen ſpeziell mit der Ablehnung des Wahrheitsbeweiſes über
das die Tochter Kirchhoff s ſchwer beleidigende Gerücht Beilänfig be
merkt ſei daß in Berliner juriſtiſchen Kreiſen der Rücktritt Schmidt s

lebhaft bedauert wird Aus Kattowitz wird berichtet Jn

Nosdzin wurde ein neuer Fall afiatiſcher Cholera kon
ſtatirt

A Budapeſt 11 Juni 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ernennung der
neuen Miniſter iſt vollzogen Freiherr Tenervary über
nimmt die proviſoriſche Leitung des Ackerbauminiſteriums Die

Oppoſition des Magnatenhauſes hielt bereits mehrere
Konferenzen ab in denen einmüthig beſchloſſen wurde das ab
W Votum betreffs der Ehegeſetz Vorlage aufrecht zu er

alten

P Brüſſel 11 Juni 9 Uhr 18 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einem Jnterview erklärte
ein früherer Afrikaforſcher und Agent des Kongoſtaates daß
dieſer militäriſch ſehr ſtark organiſirt ſei ſo daß er Niemand zu
fürchten habe Die Stärke des Staates beſtehe in der großen
Zahl der eingeborenen Soldaten und in der Ausdauer ſeiner
Offiziere Der gegenwärtige Konflikt werde vorausſichtlich in
Güte beigelegt werden können

Weißzenfels 11 Juni Jn Folge falſcher Weichenſtellung
fand geſtern Morgen auf dem hieſigen Bahnhofe ein Zuſammen
ſtoß zweier Güterzüge ſtatt Der Materialſchaden iſt ziemlich
bedeutend Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Berlin 10 Juni Der Brauerei Boykott iſt zwar
noch nicht beendet doch dürfte der Höhepunkt bereits überſchritten
ſein Zunächſt erklären es die Brauereien für falſch daß ſie die
Entlaſſung weiterer 25 pCt Arbeiter beſchloſſen hätten wenn der
Boykott nicht bis zum 15 Juni endige Die Maßregel ſei um
ſo unnöthiger als die Lage neuerdings durchaus nicht zum Nach
theil der Brauereien verändert ſei Es beſtätigt ſich daß Ver
handlungen aller größerer Brauereien der Norddeutſchen Brau
gemeinſchaft behufs gemeinſamer Abwehr von Bohykottirungen
geführt werden doch ſteht das Reſultat noch nicht feſt Eine
Verſammlung der ausſtändigen Brauereiarbeiter die
geſtern Vormittag ſtattfand war kaum von 200 Perſonen beſucht
Man beſchäftigte ſich mit den Unterſtützungsgeldern Es wurde
u A mitgetheilt daß die Polizei den ſog Kontroleuren die nach
boykottirtem Bier forſchen ſcharf auf die Finger ſehe Vorgeſtern
fand eine Verſammlung des Vereins der Berliner Gaſtwirthe
ſtatt welche ſehr ſtark beſucht war Der Vorſitzende Triebel
hielt einen längeren Vortrag worin er ausführte die Vergewaltigung
wie ſie jetzt gegenüber den Branereien verübt werde werde ſich ſehr bald
auf alle anderen Erwerbszweige ausdehnen wenn man nicht jetzt ent
ſchieden Stellung nehme Schließlich wurde folgende Reſolution ange
nommen Der Verein der Berliner Gaſtwirthe richtet an die Berliner
Jnduſtriellen und an die geſammte wohlgeſinnte Berliner
Einwohnerſchaft die dringende Bitte ſich den Beſtrebungen
der Berliner Brauereien und der Umgegend ſowie denen der
Berliner Gaſtwirthe in dem gegenwärtigen Bierboykott anzuſchließen
um dem durch nichts zu rechtfertigenden und gegen alles beſtehende
Recht verſtoßenden Bohkott ein Ende zu machen durch den nicht
etwa eine Brauerei oder ein Gaſtwirth ſondern eine unberechenbare
Zahl von Familien ins Unglück geſtürzt werden Viele bedeutende
Jnduſtrielle haben den Brauereien und Gaſtwirthen ihre Zu
ſtimmung zu den Maßnahmen gegenüber dem Boyfkott ausgedrückt
Ein großer Jnduſtrieller ſtellte die Schließung ſeiner Fabrik
worin 800 Arbeiter beſchäftigt ſind in Ausſicht falls der Kampf
der Sozialdemokraten gegen die Brauereien noch lange fortdauern
ſollte 16 Jnduſtrielle boten den betheiligten Gaſtwirthen 600 000
Mark an um mit den Brauereien Hand in Hand zu gehen Aus
dem Verein der Brauereien iſt eine der kleineren die Brauerei
Karlsberg in Charlottenburg ausgetreten und hat der Boy
kottkommiſſion angezeigt daß ſie ſich unterwirft

Braunſchweig 10 Juni Eine ſozialdemokratiſche Maurer
verſammlung hat beſchloſſen falls bis am 16 Juni die For
derung von 42 Pfennig Stundenlohn nicht bewilligt werde zunächſt
über die Bauten von drei Maurermeiſtern die Sperre zu verhängen

Danzig 10 Juni Geſtern traf Geheimrath Dr Koch
hier ein und beſichtigte mit dem Oberpräſidenten v Goßler das
bacteriologiſche Jnſtitut und die Plehnendorfer Baracken
Später fand ein Kongreß der behördlichen Vertreter mit der Kauf
mannſchaft ſtatt behufs Berathung über Vorbeugungsmaßregeln
gegen die Cholera Eine neue Erkrankung an der Seuche wird
aus einem Dorfe aus der Umgebung gemeldet

Paris 10 Juni Jn der geſtrigen Sitzung der Budget
kommiſſion erklärte der Miniſter der Kolonien Delcaſſeé der ver
langte Kredit von 1800000 Fres ſei nicht für eine militäriſche Expedi
tion beſtimmt ſondern zum Schutze der Kongogebiete welche durch den
unabhängigen Kongoſtaat bedroht würden Es ſollten die Stellungen
am Ober Ubangi verſtärkt und neue Kanonenboote gebaut werden
Die Kommiſſion genehmigte den Kredit die Kammer ſelbſt eben
falls und zwar mit 438 gegen 37 Stimmen

InſeratenAnnahmeſtellen
für den
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Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtrafze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

e mDie Thüringer Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung in
Erfurt zeigt als einen ihrer Glanzpunkte den von den Erfurter
Gärtnern arrangirten Wintergarten mit großartigen und ſeltenen
tropiſchen Pflanzen der bis zum 10 Juni in ſeiner vollen Schönheit
unterhalten werden ſoll während die Ausſtellung gärtneriſcher Er
zeugniſſe im Freien volle 5 Monate bis 1 Oktober andauern wird
Wirklich eine Kraftprobe der Gärtnerei Am 16 Juni beginnt in
der Gartenbauhalle auf 4 Tage die große internationale Hundeſchau
des Verbandes kynologiſcher Vereine eine Veranſtaltung die in dieſem
Umfange zu ſehen ſonſt nur den Bewohnern der Millionenſtädte ge
boten wird Daran ſchließt ſich die große Gemälde Ausſtellung
des Verbandes der Kunſtvereine weſtlich der Elbe Jm September
beginnt die Gemüſe und Obſt Ausſtellung

Im Uebrigen iſt die reichgegliederte Geſammt Ausſtellung
nun bis auf den letzten Nagel fertig und äußerſt ſehenswerth Der
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Ausſtellung bei

Vogelfreunde Schi
an

er s Vogelfutter nur echt in verſtegelten Packeten
mit dem Vogelneſte eingetragene Sarg iſt un übertroffen

Zu Originalpreiſen käuflich dei Ernſt Jentſch Halle Leipzigerſtaße 29
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Deutsche Schokoſaden
12 Junt Nr 134

Hallenser Kakao
Schokolacdenfabrik von Fr Davicil Söhme

SIahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35 J

e

Aſte M oſſsachen

T

Ed Lincke Ströfer
HALLE a S

Mosaik Platten Haundlung
empfehlen

Fussboden Platten
in ca 600 verschiedenen Mustoern

Platten römischer und Terrazzo imltation
raphirte Platten

Stift Mosaik Platten
Letatere auch für Facaden Decoration

Wand Platten
glazirt mit eingelegten und aufgedruekten Farben

reichhbaltigste Auswabhl

Trottoir Platten
zum Belegen von

Porrons fusswege Vorfiure Durchfahrten Sfälie ete
glatt gerippt und gerieft einfarbig u gemustert

Schleferplatten
Bord nnd Rinm Stelnso

AMusterdücher stehen zu
Diensten auch werden

gefer
tigt Lege Anweisung

ertheilt

v e eeeeerr 8 WL BDLIBIiel nI Tde d IIc T I Tn rer
ää3

rn

gerippt und glatt vom einfachsten dis zum reicheten

Reellität auch die niedrigſten Preiſe ſtellen zu können indem ich
complette Herren Anzüge nach Maaß ſchon von

von
echtem Emmenthaler

kanm zu unterſcheiden empfiehlt

F M Krause
Gr Ulrichſtraße 24

Rud Podolski Schnridermeiſter
Hackebornſtr 3 Halle a S an der Halle

empfiehlt ſich zur Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maaß unter
Garanlie vorzüglichen Sitzes dauerhafter Arbeit und eleganter Ausführung

Da ich die Stoffe aus erſter Hand beziehe bin ich in der Lage neben größter

26 Mk an
20Sommerüberzieher

e Mäntel I 30Havelocks D 20S einzelne Jackets
e Beinkleider e t 7Weſten 9bis zu den eleganteſten liefere

I

I

5

S Nur noch kurze Zeit geöffuet
n agdeburgerſtraße Ansſtellungsplatz

Eppmanw s weltberühmtes Panoptikum u Kaisergallerie
Größtes Geſchäft Europas 430 qm groß 334 Abtheilungen

Geöffnet von Morgens 9 Uhr bis Abends 10 Uhr
Eintritt 30 Pfg Kinder 15 Pf

Farcinen R
i

oste

empfiehlt

in großartiger Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Erſtes Sprcial Reſte Geſchäft

Halle a Gr Ulrichſtr 20 1 Etage

jeder Art werden zu Kleiderſtoffen Teppichen Buckskin c in den ſchönſten Muftern
billigſt verarbeitet von A C Lackemann Hameln Muſter und Annahme bei

Zeitungscataloge Koſtenvoranſchläge
gratis und franko Billügsts Preis

Brößere Jnſertionsaufträge
zu den medrigsten Pauschalprelson

Burean in Halle Gr Ulrichſtr 48
e

u m m i
Waaren re
für Herren u Damen vVers

Gustav Graf Lolpzig
Preisliste gegen Freicouv m Adressse

J kuischeste Eier

F H Krause
Gr Ulrichſtr 24

2Gurmnammö
Artikel jeder Art feinste Qualitäten
M Rudolph DresdenJacobsgaſſe 6 Preisliſte im Couvert

Muſter gegen Mk 3 MarkenWinke konflszirt und wieder
freigegeben Buch

4Deber die Ehe
S Mk 1 Marken

ein hervorragendes Lanolin Präpa
rat verwischt alle Spuren störender
Einflüsse auf dio Haut und macht sie
in hohem Grade widerstandsfähig gegen
dieselben Röthe Risse sprödes rauhbes
Gefühl der Haut Rungeiln etc weichen
sammtartiger Geschmeidigkeit und der
Teint gewinnt belebtes Aussehen von
jugendlicher Zartheit und PFrische

In Flaschen zu Mk 2 bei Helm
III K Co Halle a/SCarl Kroller Chemiker Nürnberg

Mein garantirt reines
Roggenbrock

ist wegen seines Kräftigen
Wohlgeschmacks u wegen
seiner Grösse bedeutend
vortheilhaſter als jedes
Landbrod u jedes Haus
bacekenbrod

Carl Koch
Herrenstr 1

Recht Dalmntiner
Insectenpulver

tödtet jedes Ungeziefer als Blattlüäuſe
Wanzen Flöhe Ameiſen r

Zu haben bei F A Patz
neb Mars la Tour

Perbeſſerte Cheerſeife
aus der köngil bayer Hoſparfümerie
Fabrik von C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 u 1890 von vielen
Aerzten empfohlen gegen Hautausſchläge
insbeſondere Hautjucken Flechten Grind
Kopf und Bartſchuppen Froſtbeulen
Schweißfüße ſowie gegen das Ausfallen
der Haare 5 35 Pfg nebſt Anweiſung
Theer Schwefelſoife vereinigt die vor
züglichen Wirkungen des Theeres und des
Schwefels à 50 Pfg Verkauf bei
C Kaiſer Schmeerſtraße 24 H A
Scheidelwitz Nachfolger Siegfried
Woifß Geiſtſtraße 70 und Adler Drogerie
A Steinbach Königſtraße 16

Kinderschürzen
in allen Größen

empfiehlt zu billigſten Preiſen
Jünna Haase Geiststrasse 9

Rothlauf der Schweine
Aeußerſt wirkſame Mittel bei

Rothlauf der Schweine empfiehlt die

Gr Ul i W NP Z O j G O r Volbergege
Hlof Kalligraph äx sG Schreib Lehr NMethode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgeriteckten, Aker
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latelin Ropf und Rundsehritt
Streng durchgeführtes System des Ringel Unterrichts

Anmeldungen und Rintritt tägliech Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

Koech s Nahrzwieback
z kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung
nach der Muttermilch gleich

M Aur Carl Co s
Nährzwieback

J wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Koch s
Nährzwieback

macht alle Verdauungsſtörungen unmöglich
Man gebe daher den Kindern wenn ſie ge

d deihen ſollen Gnrl Koch s Nährzwiebacks i derſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth beför
e dert die Körperzunahme ſtärkt den Knochenband und iſt geeignet das Kind vor den Folgenfehlerhafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis Knochen

krankheiten u ſ w zu ſchützen
Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 Pfg in

Carl Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herreuſtraßze 1

ſowie inzden durch Plakate kennklichen Verkaufsſtellen
Ferner in

Artern C F Brückner Oberheldrungen F A Wenkel
Alsleben Otto Placke Schloßheldrungen Paul Stöbel

H Sparing Hettſtedt Wilhelm UlrichBerlin Franz Schwarzloſe vormals Laucha Paul Fügner
A Thieme Co Löbejün Apotheker E TriebelBerlin Max Schwarzloſe Hoflieferant Leimbach E L Zilling
Sr Majeſtät des Kaiſers Manoösfeld Wilhelm Schütze

Berlin J F Schwarzloſe Söhne HofS W ſ d K ſ Rudolph Bafedowlieferanten Sr Majeſtät des Kaiſers Magdeburg Buckan Adolph HäuberBerlin Schwarloſe vorm A Heiſter au olph Häuber
Merſeburg A B SauerbreyBitterfeld Otto Stumpf g auerbreyA HilBrehna Apotheker Hoffmann Pinther Bitetzeven 5 Hegevt

Dernſeegt r e Oſterfeld Kap Franke
Cönnern A Wagner Oneriurt Lad r
eli Max Ortel r SumilS ueſch Alfred Werner Rothenburg a G F Boße

Eisleben E Linſert Rudolſtadt Carl ElzeEilenburg Adler Drogerie von W F Schafſtedt C E Stammer
Dimmroth Nachf Siersleben F A TribiusErdeborn Wilhelm Hennig Teutſchenthal Carl Gründler

Erfurt H Naumann s Drogerie E Hilgers Wittwe
F Herhold Unterröblingen Max GröberGroßörner A Peterſilie Weißenfels E v Pyrzinsky

Giebichenſtein Felix Sioli Weoettin Wilhelm Gründler
A Reichardt jun Zörbig Jacob s Ascania Drogerie

e P Leonhardt F Straube
olländische

Butter Comp
Ackermann K Co

Nacht

Gr Steinſtraße 42
Obere Leipzigerſtraße 41

Giebichenſtein Burgſtraße 47

NMartens sche verstellbhare Kummete
welche in Deutſchland und 9 fremden Staaten bei der
Artillerie eingeführt auch ſonſt überall für Luxus ſchwere
und leichte Arbeitsgeſchirre im Gebrauch ſind ſowie V

selbs thätige Thürhaltere für Scheunen Stall und Hausthüren empfiehlt die
Patent Stell Kummet Fabrik ac F Marftens Co in Stralſund 10 G T

Proſpekle gratis h

Oſtſerhad Saßnitz
Aelteſter und renommirteſter Badeort auf der Jnſel Rügen Com

fortabel und doch billig Umgeben von herrlichen Buchenwaldungen in meilen
weiter Ausdehnung geſchützt gegen Nord und Oſtwinde Tägliche Dampfer

I Verbindung mit Stettin refp Swinemünde Die Dampfer welche wöchentlich
zweimal nach Dänemark und Schweden von Stettin reſp Swinemünde
gehen laufen in Saßnitz an Poſt und Telegraph Direkte Bahn Verbin

auf der
Jnuſel

ung Berlin CrampasSaßnitz Weitere Auskunft ertheilt gern

die Badeverwaltung
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